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Informationen zum Blockpraktikum Pädiatrie und Neonatologie 

Liebe Studierende, 

Das einwöchige Pädiatrie-Blockpraktikum wird an mehreren Standorten in München, Gaißach und Passau 
stattfinden, so dass jede/r von Ihnen die Kinder- und Jugendmedizin in einer Kinderklinik (Kinderklinik 
Schwabing, Fachklinik Gaißach oder Klinik für angeborenen Herzfehler und Kinderkardiologie im 
Deutschen Herzzentrum), in einer Kinderarztpraxis, im Kinderzentrum (Sozialpädiatrie) sowie in einer 
neonatologischen Abteilung (Kinderklinik Dritter Orden München, Rotkreuzklinikum oder Klinikum rechts 
der Isar) kennenlernen wird.  

Montags (außer feiertags) gibt es entweder in der Kinderklinik Schwabing oder im Deutschen 
Herzzentrum, von 8.30 – 12:45 Uhr theoretischen Unterricht (die Zubuchungen erfolgen wie gewohnt 
über Meditum). Nachmittags übernimmt der Lehrstuhl für Neonatologie und Sie werden von 15:00 – 
17:00 Uhr an einem neonatologischen Seminar teilnehmen (in der Kinderklinik Dritter Orden oder im 
Klinikum rechts der Isar; Bekanntgabe des Orts und des Raums auf Meditum).  

Von Dienstag bis Freitag werden Sie dann je einen Tag in einer Klinik (Herzzentrum, Gaißach oder 
Schwabing), in einer kinderärztlichen Praxis, in der Neonatologie (Dritter Orden München, Rotkreuzklinik 
oder MRI) und im Kinderzentrum (Sozialpädiatrie) verbringen. Auch hier erfolgen die Zubuchungen via 
Meditum.  

Dienstag bis Freitag kann die Blockpraktikumswoche alternativ, bei rechtzeitigem Wunsch und bei 
ausreichenden Kapazitäten, auch an der Kinderklinik Dritter Orden in Passau (dort ebenfalls mit Rotation 
über die vier Standorte Klinik, Neonatologie, Praxis, Sozialpädiatrie) abgeleistet werden. Unterkunft kann 
ggfs. kostenfrei zur Verfügung gestellt werden. Der Einführungs-Montag findet für diejenigen, die sich für 
Passau eingebucht haben, am Montagvormittag genauso wie für alle anderen entweder in Schwabing 
oder im Deutschen Herzzentrum und am Montagnachmittag im Dritten Orden oder im MRI statt. 

Das Blockpraktikum wird benotet. In München erfolgt die Notenvergabe im Rahmen einer 
Fallpräsentation durch das Kinderzentrum (SPZ). Die Kinderklinik in Passau vergibt ebenfalls eine Note. 
_________________________________________________________________________________ 

Bitte beachten Sie: 

Corona-Regeln:  

Für alle am Blockpraktikum Kinderheilkunde mitwirkenden Kliniken und Praxen gilt: 

 es gibt keine Test- und Maskenpflicht mehr.  
 

 Das freiwillige Tragen eines MNS oder einer FFP2-Maske wird empfohlen. 
 

 wer krank ist bleibt bitte daheim. 

 
____________________________________________________________________________ 
Masernimmunitätsnachweis:  
 

 Bitte beachten Sie, dass für das Blockpraktikum Pädiatrie ein ausreichender Masernimpfschutz 
erforderlich ist.  

 Auf Grund des Masernschutzgesetzes kann Patientenkontakt Ungeimpften nur mit glaubhaftem 
ärztlichem Attest darüber gestattet werden, dass Sie aus medizinischen Gründen nicht gegen 
Masern geimpft werden dürfen. 
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 Wenn Sie bereits einen ärztlich bescheinigten Masernimmunitätsnachweis (nach den 
Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) ausreichender Impfschutz gegen Masern 
oder serologisch bestätigte (Masern-IgG >200 mIU/ml) Immunität gegen Masern) besitzen (z.B. 
aus einer bereits abgeleisteten Famulatur) können Sie diesen Nachweis mitbringen.   

 Wenn Sie noch keine Bescheinigung haben, laden Sie sich bitte das Dokument „Bescheinigung 
über Masern-Immunität Schwabing“ oder „Bescheinigung über Masern-Immunität DHM“ (je 
nachdem, welcher Klinik Sie am Montag zugeteilt sind) herunter, lassen es bitte von Ihrem 
Hausarzt ausfüllen und bringen es mit (eine Kopie reicht, damit Sie das Dokument auf Verlangen 
auch an den anderen Standorten vorzeigen können). Die Dokumente finden Sie am Ende dieses 
Infoschreibens sowie unter: https://www.meditum.med.tum.de/de/information-kinderheilkunde 

 Als Kontraindikationen für eine MMR Impfung führt das RKI auf 
(https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/Impfen/MMR/Masernimpfung/FAQ-
Liste_Masernimpfung.html): 

 Akutes Fieber (>38,5°C)  
 akute schwere Erkrankung 
 Schwangerschaft (nach der MMR-Impfung sollte eine Schwangerschaft 4 Wochen vermieden 

werden)  
 bestimmte schwere Einschränkungen des Immunsystems 

(https://www.rki.de/DE/Content/Kommissionen/STIKO/Empfehlungen/STIKO_Weitere/Tabelle
_Immundefizienz.html;jsessionid=C85DDF556E2C2DBC5B8ED0EA76F614E2.internet062) 

 bekannte Allergien gegen Bestandteile des Impfstoffs (die Bestandteile des Impfstoffes sind in 
der Fachinformation aufgelistet).  

 Für Hühnereiweißallergien gilt: Wer gegen Hühnereiweiß allergisch ist, kann die MMR-Impfung in 
der Regel trotzdem erhalten, sollte aber vorher ärztlichen Rat einholen. Internationale Studien 
haben gezeigt, dass Kinder mit nachgewiesener Hühnereiweißallergie problemlos mit MMR-
Impfstoff geimpft werden können. Nur Kinder, die eine sehr schwere Hühnereiweißallergie mit 
starken Symptomen haben, sollten unter besonderen Schutzmaßnahmen geimpft und 
anschließend beobachtet werden (beispielsweise im Krankenhaus). MMR-Impfstoffe werden zwar 
auf sogenannten Hühnerfibroblasten gezüchtet, der Impfstoff selbst enthält aber kaum oder gar 
keine nachweisbaren Spuren von Hühnereiweiß. 
 

___________________________________________________________________________ 

Allgemeine Hinweise, Laufzettel: 

 Am Montag kommen Sie bitte um 8:30 Uhr zum Hörsaal der jeweiligen Klinik, der Sie für die 
Einführung zugeteilt sind (Nachweise nicht vergessen!). 
  

 Bitte erscheinen Sie an den anderen Tagen zu der in Meditum angegeben Zeit am angegebenen 
Ort (Nachweise nicht vergessen! Cave: DHZ startet bereits um 8.15 Uhr). Bei den 
Kinderarztpraxen macht es Sinn, wenn Sie sich vorher kurz melden, da deren Öffnungszeiten teils 
von den pauschal angegebenen Meditum-Zeiten abweichen können. Eine PDF Datei mit den 
Kontaktdaten gibt es bei den Ressourcen.  
 

 Sollten Sie krankheitsbedingt nicht kommen können, oder sich verspäten, bitte kurz Bescheid 
sagen (christoph.doerfler@mri.tum.de; Tel. 089 30683412). Bei Verspätungen die Fachklinik 
Gaißach betreffend, bitte dort im Sekretariat Bescheid geben (08041/7988249). 



3 
 

 Bitte melden Sie sich vorab, wenn Sie schwanger sind oder stillen 
(christoph.doerfler@mri.tum.de) und sagen Sie auch jeden Tag am jeweiligen Standort Bescheid! 
Es gelten Tätigkeitseinschränkungen! Bitte informieren Sie sich beim Betriebsarzt! 

 Bitte tauschen Sie auf keinen Fall ohne unser Wissen die Blockpraktikumswochen oder innerhalb 
einer Woche die Tage, an denen Sie den einzelnen Standorten zugeteilt sind! Jede/r von Ihnen 
muss bitte so erscheinen, wie er/sie auf Meditum eingeteilt wurde! 

 Dienstkleidung: Bitte bringen Sie generell Ihr Stethoskop und einen eigenen Kittel mit! 
Ausnahme: in der Kinderklinik Schwabing, in der Kinderklinik Dritter Orden München und in der 
Kinderklinik Dritter Orden Passau bekommen Sie Dienstkleidung gestellt. 

 Falls vorhanden, bringen Sie bitte zum SPZ-Tag (Kinderzentrum) einen Reflexhammer mit 

 Bitte nehmen Sie ausreichend zu essen und zu trinken mit. In der Kinderklinik Schwabing besteht 
darüber hinaus die Möglichkeit, mittags in die Kantine zu gehen. Eine entsprechende Chipkarte 
für ein kostenloses Mittagessen wird Ihnen ausgehändigt. Im Deutschen Herzzentrum München 
gibt es eine Cafeteria, wo Sie etwas zu essen und trinken bekommen. Im Kinderzentrum (SPZ) gibt 
es keine Mensa. Allerdings besteht die Möglichkeit, sich ggf. am "Snackverkauf", an einem Foodji-
Aufenthalt oder beim Penny/Bäcker ums Eck etwas zu essen zu holen. In der Kinderklinik Dritter 
Orden München ist in der Personal-Cafeteria ein Mittagessen zum Mitarbeiterpreis möglich, eine 
allgemeine Cafeteria und einen Foodji gibt es dort auch. In der Fachklinik Gaißach können Sie 
kostenlos im Speisesaal essen. 

 Laufzettel: um nachvollziehen zu können, dass Sie das Pädiatrie-Blockpraktikum wie vorgesehen 
an allen Standorten absolviert haben, ist es wichtig, dass Sie Ihren Meditum-Laufzettel an jedem 
Standort unterschreiben lassen und dann auf Meditum hochladen! 
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Anhang: 
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